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Zitat von Thymian

Wenn man es ablehnt, der Ukraine Waffen zu liefern, obwohl diese welche anfordern,
dann untersagt man einem Staat den letzten Rest an Eigenverantwortung und
Selbstverteidigung.

Und wenn man fordert, Russland Zugeständnisse zu machen, die Gebietsabtretungen
beinhalten, dann sollte man bereit sein, dasselbe für sich akzeptieren zu können.

Gefordert wurde das (zumindest von mir) nirgends, ich vermutete lediglich, dass ein derzeitiger
Waffenstillstand wohl Zugeständnisse von beiden Seiten brauchen wird. Vermutete!

Ich bin auch nicht gegen Waffenlieferungen, sondern war zwiegespalten was schwere Waffen
angeht, was übrigens auch andere hier schrieben. Nämlich, dass beide Versionen, liefern oder
nicht liefern, Bauchschmerzen bereiten.

Ich finde es gut, dass man sich momentan genau überlegt, welche Waffen man liefern kann.
D.h.: Ich bin nicht gegen Waffenlieferungen.

Merkste selbst, den Unterschied, oder?

Du hast also nichts "angesprochen, was ich nicht aushalten kann", aber du verdrehst ganz
bewusst Worte, und das kann ich absolut nicht leiden.

Mit dieser eben zitierten Aussage implizierst du im Übrigen schon wieder etwas, das nicht den
Tatsachen entspricht.
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